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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Stein VI : ASV Zirndorf VI 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:15 Uhr

TSV Stein VI siegt deutlich gegen ASV Zirndorf VI

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den ASV Zirndorf VI hat der TSV Stein VI am Mittwoch in weniger
als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim ASV Zirndorf VI lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Ferstl / Banholzer beim Sieg in drei
Sätzen gegen Meyer / Irmler von Beginn an. Rzepka / Swoboda hatten im Spiel gegen Hochleitner /
Ehmer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan Ferstl
gelang es, Ralf Irmler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Ryszard Rzepka hatte seine Gegnerin Brigitte Meyer beim klaren Sieg in
drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Wolfgang Swoboda beim 3:
0 gegen Martin Ehmer. Das war ein souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Christian Banholzer bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Henri Hochleitner dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Brigitte Meyer zeigte Stefan Ferstl hingegen seiner Gegnerin
die Grenzen auf. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Ryszard Rzepka konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ralf Irmler
beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 9:3 (Rzepka) bzw. 1:7 (Irmler) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Einen Zähler für die Gäste musste Wolfgang Swoboda bei der 1:3-Niederlage gegen Henri
Hochleitner hinnehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Einen Sieg
fuhr dagegen Christian Banholzer beim 14:12, 13:11, 5:11, 11:8 gegen Martin Ehmer ein. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Banholzer nun 10 Siege bei 3 Niederlagen aus. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der TSV Stein VI in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.12.2023 gegen die
DJK Concordia Fürth V an. Für den ASV Zirndorf VI steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Weiherhof VII am 08.12.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:10 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Stein VI

Doppel: Ferstl / Banholzer 1:0, Rzepka / Swoboda 1:0 
Einzel: S. Ferstl 2:0, R. Rzepka 2:0, W. Swoboda 1:1, C. Banholzer 1:1 
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 ASV Zirndorf VI
Doppel: Meyer / Irmler 0:1, Hochleitner / Ehmer 0:1 
Einzel: B. Meyer 0:2, R. Irmler 0:2, H. Hochleitner 2:0, M. Ehmer 0:2


